
Urlaubsreise: Wenn Touristen auf der Autobahn ausgeraubt werden
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In der Ferienzeit ist besondere Vorsicht auf Autobahnrastplätzen geboten. Diebe
benutzen oft Vorwände und Tricks, um das Opfer abzulenken und Wertsachen aus
dem Auto zu entwenden.

Auf einer Autobahnraststätte ist ein Fahrer gerade dabei, sein Auto zu betanken. Wie so oft
bleibt das Auto unverschlossen. Ein Mann steigt aus einem daneben geparkten weißen Auto
aus und entwendet in weniger als zehn Sekunden eine Tasche. Die Opfer bemerken nichts.
Die Aufmerksamkeit der Autofahrer abzulenken ist eine Technik, die diese Diebe gerne
anwenden. Beispielsweise lassen sie ein Opfer glauben, dass ein Reifen seines Anhängers
Luft verliert. Während der Fahrer nachsieht, nutzt ein Komplize die Gelegenheit, um die
Fahrertür zu öffnen und alles, was er in die Finger bekommt, mitzunehmen.

Der Sender France 2 berichtet über Sylvie, die auf einer Reise nach Spanien Opfer eines
solchen Diebstahls wurde. Sie wollte ihre Geschichte unbedingt in den sozialen Netzwerken
veröffentlichen, um Autofahrer zu warnen, denn seit zwei Jahren häufen sich die Trick-
Diebstähle mit vorgetäuschten Vorfällen auf den Straßen. Im vergangenen Jahr zählte die
spanische Polizei mehr als 2.000 Diebstähle m it genau diesem Muster. In den sozialen
Netzwerken wurde jetzt eine Präventionskampagne gestartet, um Autofahrer zu erinnern, ihr
Auto immer abzuschließen.


